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Alumni Newsletter der DIPLOMA Hochschule 
Doppelausgabe Herbst / Winter 2021  

 

Nachhaltigkeit leben, heißt forschen und kommunizieren 

Die Diskussion, Bedeutung und Notwendigkeit eines nachhaltigen Wirtschaftens und Lebens ist in der 

Mitte der Gesellschaft angekommen. Selbst der Discounter um die Ecke legt Informations- und Wer-

bematerial zu seiner Nachhaltigkeitsstrategie 2030 aus. Allen Ideen, Konzepten und Maßnahmen 

liegen Forschungen, Kooperationen und Kommunikationsaufgaben zugrunde. Welchen Beitrag leistet 

die DIPLOMA Hochschule hierbei?  

Eine besonders große Affinität zur Forschung im Bereich Nachhaltigkeit hat der Fachbereich Technik, 

Dieser hat bspw. im Mechatronik-Studium im Wahlpflichtmodul „Elektromobilität“ die Konzeption 

von Elektromobilen und die Nachhaltigkeit und Unternehmensmanagement integrierter Energiever-

sorgung aufgenommen. So entstehen vermehrt Bachelorarbeiten zu nachhaltigen Themen sowie 

Kooperationen und Projekte mit verschiedenen mittelständischen- und Großunternehmen. Eine Ba-

chelorarbeit, die die Energieeffizienz innerhalb eines Produktionsprozesses untersuchte, führte zu 

CO² Einsparungen in der Größenordnung der Emission einer Kleinstadt von 2.500 Einwohner*innen.  

Ein anderes aktuelles Beispiel ist das vom Land Hessen geförderte Vorhaben „Etablierung eines Lie-

ferdienstes mittels E-Mobilität für die ländliche Region Werra-Meißner Kreis“. Es führt ein Projekt zur 

Stärkung des stationären Handels durch die Etablierung eines intelligenten, räumlich abgegrenzten 

Marktplatzes weiter. Die Fördersumme für das aktuelle Vorhaben ist dabei sechsstellig. 

Neben den zahlreichen Industriekooperationen gerade in der Automobilbranche spielt auch der 

„Grüne Wasserstoff“ in der Stahlproduktion eine bedeutende Rolle sowie Fragen der Künstlichen 

Intelligenz bspw. in der Mobilität und Stadtentwicklung (Smart City). Besonders Automatisierungssys-

teme versprechen beachtliche Einsparpotentiale in Material- und Energieverbrauch (flexible Ferti-

gung, Industrie 4.0). Zur Erforschung der Möglichkeiten schließt die DIPLOMA Hochschule internatio-

nale Kooperationen ab, so z. B. mit dem international renommierten Changshu Institute of Technolo-

gy (CIT). Prof. Dr. Namokel und Prof. Dr. Convent konnten Ende November auf der international äu-

ßerst bedeutenden Konferenz IFIE (International Forum Industrie and Education) die Erkenntnisse 

und Forschungen der DIPLOMA Hochschule zu einer nachhaltigen Stadt vorstellen: „Artificial Intelli-

gence – Impact to Cyberphysical Society from Smart City Environment Control.“ Es geht voran! 
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Veranstaltungen 

 

Was kommt Anfang des Jahres?  

 Hurra Neujahr! Am 12.01.2022 um 19.30 Uhr starten wir mit den guten Vorsätzen. Unse-

re Ordnungsberaterin und Aufräumcoach Hannah Cesarz verspricht uns: „Einmal auf-

räumen und nie wieder - mit einem ordentlichen Arbeitsplatz zu mehr Produktivität und 

Freude.“ 

 Am 26.01.2022 um 19.30 Uhr blicken wir tief. Das Böse fasziniert viele Menschen. Was 

macht uns eigentlich gut und was böse, was machen gesellschaftliche Strukturen dazu 

aus?  

 Unsere vierteilige Ringvorlesung „Nachhaltigkeit“ beginnt am 04.02.2022 mit Andrea 

Vetter und ihrem Titel „Das gute Leben für alle. Eine transformative Spurensuche,“ ge-

folgt von Prof. Dr. Dr. h.c. Ernst Ulrich von Weizäcker am 15.02.2022 mit seiner Einschät-

zung der Nachhaltigkeitsagenda 2030 der Vereinten Nationen. 

 Dazwischen am 09.02.2022 führt uns Martina Jänicke in die Neurolinguistische Pro-

grammierung ein. „Welche Grundaussagen und Tools helfen mir, mich und meine Mit-

menschen besser zu verstehen?“ 

Was geschah sonst noch? 

Nach der Sommerakademie fanden im Herbst und Winter des Jahres 2021 acht weitere Veranstal-

tungen im DIPLOMA Alumninetz statt. Hier ausgewählte Highlights:  

Unsere Top-Veranstaltung mit fast 50 Anmeldungen war mit Andreas Franken und seinem Thema: 

„Die 10 Gebote für erfolgreiche Reden und Präsentationen! Wie Sie Prüfer*innen und Kolleg*innen 

begeistern statt zu langweilen!“ Auch der Workshop zur „Gewaltfreien Kommunikation“ mit Gerhard 

Mahnken rief reges Interesse hervor. Im Dezember boten wir zwei experimentelle Online-Mitmach-

Formate an, die gerade angesichts der Kontakteinschränkungen zu Coronazeiten eine Alternative zu 

realen Treffen darstellten. „Advent, Advent … Besinnliche Weihnachtsstunde mit Klavier, Geschich-

ten und Gesang“ und „Weihnachtsbasteln auf den letzten Drücker mit Papier.“  

Die Präsentationen zu den Vorträgen finden Sie bei den Veranstaltungen zum Nachlesen und Down-

loaden, sofern uns die Vortragenden diese zur Verfügung gestellt haben. 

Newsbereich 

 

An der DIPLOMA Hochschule ist es eine gute Tradition den erfolgreichen Abschluss des Studiums mit 

einer großen Festveranstaltung am Hauptsitz der Hochschule zu feiern. Alle Absolvierenden sind mit 

ihrer Familie / Freund*innen eingeladen und erhalten persönlich von der Hochschulpräsidentin auf 

der Bühne ihr Abschlusszeugnis überreicht. Es gibt Vorträge, Musik und Reden der dann Ehemaligen. 

Auf der Festveranstaltung werden auch besondere Leistungen hervorgehoben und Buchpreise über-

https://diploma-alumni.de/admin/events/event/87/change/
https://diploma-alumni.de/admin/events/event/87/change/
https://diploma-alumni.de/admin/events/event/84/change/
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reicht. Auf all dieses mussten wir wegen der Corona-Pandemie verzichten. Wir möchten Ihnen des-

halb in den nächsten Alumni-Newsletter einige der Absolvent*innen vorstellen.  

 

Träume verwirklichen! Von der Vermögensverwaltung zur Ganztagskoordinatorin einer Grund-

schule 

Wie viele Fernstudierende stellte sich auch Kerstin Krahn die letzten Jahre der 

Herausforderung der Dreifachbelastung von Familie, Beruf und Studium. Sie lebt 

seit 1998 in der niedersächsischen Landeshauptstadt, ist verheiratet, hat zwei 

Söhne und ein volles Berufsleben. Im Herbst 2021 hat sie in Hannover ihr Studi-

um als Beste ihres Studienzentrums mit einer Gesamtnote von 1,0 abgeschlos-

sen. Gratulation! Doch was treibt sie an? 

Mit dem Wind der Veränderung segeln! Unsere Ex-Studentin Kerstin Krahn 

„In meinem `vorherigen´ Leben war ich gelernte Bankbetriebswirtin. Ich habe 

bis 2014 bei der Sparkasse Hannover in der Vermögensberatung gearbeitet. 

Dann wollte ich meinem Leben nochmal einen anderen Sinn geben und habe 

meine Zukunft im sozialen Bereich in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

gesehen. Also ein echter Quereinstieg. So bin ich auch zum Studium der Sozialen Arbeit an der Dip-

loma Hochschule gekommen.“ 

Wie sieht Ihre Arbeit heute aus Frau Krahn? 

„Ich selbst bin seit 2015 beim Stephansstift Hannover ev. Jugendhilfe gGmbH beschäftigt. Ich arbeite 

als Ganztagskoordinatorin an einer hannoverschen, offenen Ganztagsgrundschule. Hier organisiere 

und verantworte ich den gesamten Nachmittagsbereich incl. der AG, Angebote und die Ferienzeiten 

für unsere Schüler*innen. Ich bin Teamleitung für ein Betreuungsteam von 12 Mitarbeitern.“ 

Warum dann noch ein Studium? 

„Für mich ist das Studium der sozialen Arbeit eine perfekte Möglichkeit Theorie 

und Praxis zu verbinden. Eigentlich ist die Voraussetzung für die Tätigkeit als 

Ganztagskoordinatorin, der Titel der staatlich anerkannten Sozialpädagogin. 

Daher habe ich mein Studium ab 2017 berufsbegleitend gestartet.“  

Die Bachelorarbeit ist eine Herausforderung. Welche Tipps haben Sie? 

„Ich habe ein Thema gewählt, was zum einen meinen direkten Arbeitsplatz 

betrifft und aktuell ist (der Rechtsanspruch besteht erst seit dem September 

2021) und bei dem ich zum anderen meine betriebswirtschaftlichen Kenntnisse 

aus meinem `vorherigen´ Leben einfließen lassen konnte.“  

„Das Thema meiner Bachelor Thesis lautet deswegen auch: `Die Rolle der Jugendhilfe bei der Umset-

zung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung - Herausforderungen und Chancen am Beispiel des 

Stephansstifts Hannover.´ So habe ich im letzten Teil der BA konkrete Handlungsempfehlungen für 

meinen Arbeitgeber entwickelt, aufgeteilt in organisatorische, fachlich-personelle und wirtschaftliche 

Aspekte. Das war auch ein klarer Mehrwert für meinen Arbeitgeber.“ 
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Was hat Ihnen bei der Erstellung der Bachelorarbeit geholfen? 

„Mein Dozent Herr Tim Heescher hat mich hervorragend betreut. Mein Arbeitgeber hat mir Zahlen 

vom Controlling und der Personalabteilung zur Verfügung gestellt. Einer unserer Vorstände hat mir 

zusammen mit meiner Regionalleitung ein Interview gegeben und ich wurde 4 Wochen von meiner 

Tätigkeit freigestellt.“ 

 

10 Jahre Grafik-Design – der Weg zu dem innovativen Online-Fernlehre Studiengang 

Gestalten, Ausdruck, Formen … Ist Grafik Design nicht ein sehr sinnliches, hapti-

sches Fach? Im Jahr 1998 stellte sich Andreas Lanig im Rahmen eines Masterpro-

jektes die Frage, was bräuchte man an Vorsetzungen, damit ein gestalterisches 

Fernstudium gelingen kann. Es war damals noch völlig unabsehbar, was technisch 

möglich ist raum- und zeitunabhängig zu lehren und zu lernen. Im Jahr 2011 war es 

dann soweit: das Fernstudium ging an den Start und ein Jahr später folgte das reine 

Online-Grafik-Design Studium. Markus Jung von fernstudium-infos.de eröffnete die 

Jubiläumsreihe mit einem gemeinsamen Interview mit Prof. Dr. Andreas Lanig (Studiendekan Ba-

chelor Grafik Design), Stella Wenzel (Bachelor-Absolventin) und Christina Neubert (Absolventin und 

Dozentin). Schauen Sie rein, es ist ein sehr offenes und ehrliches Gespräch zwischen den Vieren: 

https://design-diploma.de/auftakt-interview-hoch10/ 

Es gibt viel zu erzählen: Über das Sommersemester hat der Fachbereich Gestaltung 

und Medien bereits viele interessante Gespräche und Interviews geführt, diese per 

Video oder Livestream aufgezeichnet und bearbeitet. Nun werden diese schrittweise 

veröffentlicht. Bis Ende März 2022 erwarten Sie unterschiedlichste Inhalte zum 10-

jährigen Jubiläum: Videos, Podcasts, Zitate und vieles mehr unter: https://design-

diploma.de 

 

Auf welche Erfolge kann der Fachbereich Gestaltung und Medien zurückblicken? 

Im Jahr 2014 wurde Prof. Martina Wetzel von Studierenden zur "Tutor/in des Jahres 2014" im Be-

reich der Fernlehre gewählt. Über 10.000 Studierende stimmten damals bundesweit in einem Online 

Voting ab. Unsere Studierenden gewannen seitdem eine Reihe von 

Designpreisen. Dies belegt nicht nur die hohe kreative Qualität, 

sondern auch die fachliche Designausbildung an der DIPLOMA 

Hochschule, denn alle unsere Preisträger sind als „fachfremde“ Stu-

dierenden in ihr jeweiliges Studium gestartet.  

Die Reihe an Preisen und Auszeichnungen ist dabei vielfältig: mehr-

fach konnten unsere Studierenden den German Design Award (Spe-

cial Mention und Winner) abräumen, aber auch der ADC Award, der 

German Innovation Award und der DDC Award sind vertreten.  

Viele unserer Absolvent*en arbeiten nach ihrem Studium als kreativ 

Schaffende selbstständig oder konnten sich beruflich im Job weiter-

entwickeln. Diese Möglichkeit hätten sie ohne das kreative Fernstudium an der DIPLOMA Hochschule 

nicht gehabt. Das Credo von Prof. Dr. Andreas K. Lanig lautet: „Das Grafik-Design-Online-Fernstudium 

ermöglicht vielen ein Studium und damit Aufstieg und Selbstverwirklichung durch Bildung!“ 

https://www.diploma.de/sites/default/files/styles/gallerie_bilder/public/uploads/Hoch10.png?itok=aR7mmM3m
http://fernstudium-infos.de/
https://design-diploma.de/auftakt-interview-hoch10/
https://design-diploma.de/
https://design-diploma.de/
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Personalia 

 

Wir stellen Ihnen hier eine ganze Reihe neuer Kolleg*innen und Ansprechpartner*innen vor. Es gibt 
viel Bewegung und eine Reihe neuer Gesichter in den Studienzentren, der Verwaltung und der Lehre.  
 

Neue Mitarbeiter*innen in den Studienzentren 

Seit dem 01.11.2021 arbeitet Frau Hasenpusch im Sekretariat des Studienzentrums Hannover. Davor 
war sie als Europasekretärin in verschiedenen Unternehmen und in der Entwicklungshilfe im Ausland 
tätig. Außerdem ist sie ausgebildeter „Interkultureller Coach“ und Lebensberaterin. 
 

Herr Wolfgang Stark leitet seit dem 01.10.2021 das Studienzentrum Friedrichsha-

fen, ist in der Verwaltung sowie in der Studienberatung und als Dozent tätig. Nach 

seiner Ausbildung als Elektroniker, studierte er Chemie und Physik in München.  

In Laufe seiner Berufstätigkeit war er für Liebherr, Varta, BMW, ZF, Toptica und 

MKS im Bereich Vertrieb, Entwicklung und Qualität tätig. Seit 2015 arbeitet Herr 

Stark als freier Berater für Entwicklungsprozesse / Funktionale Sicherheit. Er lehrt 

im naturwissenschaftlichen Bereich und ist Dozent an der Dualen Hochschule. 

 

Als Naturliebhaber und begeisterter Segler zog er von München an den Bodensee, 

wo er mittlerweile seit 11 Jahren mit seiner Frau lebt. Ahoi Herr Stark und immer genug Wasser un-

term Kiel in Friedrichshafen (:! Kontakt: wolfgang.stark@diploma.de 

 

Herr Stark wird im Studienzentrum Friedrichshafen von den beiden neuen Mitarbeiterinnen Frau 

Regina Gottong und Frau Brunhilde Liepold unterstützt. Kontakt: Regina.Gottong@diploma.de, brun-

hilde.liepold@diploma.de, Tel.: 07541-5012-50 

 

Neue Mitarbeiter*innen in der Zentralverwaltung in Bückeburg 

Frau Anna E. Storch verstärkt als gelernte Kaufmännische Assistentin der Informations-

verarbeitung seit dem 01.09.2021 unser Immatrikulationsamt. Vorher war sie im Einzel-

handel der Gastronomie sowie im Sekretariat einer Berufsschule tätig. Ihr Motto lautet: 

„Wer nicht kämpft hat bereits verloren.“ 

Wir begrüßen herzlich unsere zwei neuen Auszubildenden, die seit August als Kaufmann 

bzw. Kauffrau für Büromanagement in der Zentralverwaltung der DIPLOMA in Bücke-

burg tätig sind. Sie arbeiten im Informationsbereich und dem Immatrikulationsamt. 

Lukas Rohlfing hat nach einem Praktikum bei einer Postfirma jetzt mit seiner Ausbildung 

in der Verwaltung der DIPLOMA Hochschule begonnen. Er verwaltet Akten und verpackt 

das Infomaterial und ist mit zuständig für das Infotelefon.  

Herr Rohlfing ist sehr gerne in der freien Natur, joggt und trifft sich regelmäßig mit guten 

Freunden und Bekannten. Außerdem ist er seit fast acht Jahren im Tischtennis Verein 

Obernkirchen aktiv und zudem ein leidenschaftlicher Borussia Dortmund und AFC Sunder-

land Fan.   

mailto:Regina.Gottong@diploma.de
mailto:brunhilde.liepold@diploma.de
mailto:brunhilde.liepold@diploma.de
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Michelle Fehse hat am 01.08.2021 ihre Ausbildung begonnen. Los ging es ganz 

klassisch mit dem Anlegen von Akten und der Informationszusammenstellung 

zu Studierenden. Frau Fehse betreut außerdem das Infotelefon mit.  

Sie treibt gern Sport, singt, malt und mag Neues entdecken sowie viel unter-

nehmen. „Wichtig sind mir vor allem Familie/Freunde und mittlerweile auch 

schon die Kollegen in meiner Ausbildung. Ich bin sehr glücklich über meine 

Entscheidung, bei der Diploma anzufangen und freue mich schon auf alles, 

was hier auf mich zukommt, meint die Bückeburgerin.“ 

 

Lebensgeschichten – Annika Capraro 

„Nach meiner 3-jährigen beruflichen Auszeit melde ich mich zurück bei der 

DIPLOMA Hochschule in Bückeburg! Ich bin bereits seit 2007 bei der Bernd-

Blindow-Gruppe tätig. Zunächst absolvierte ich meine Ausbildung zur Büro-

kauffrau an der Bernd-Blindow-Schule Bückeburg. Wechselte jedoch bereits 

während meiner Ausbildung zur DIPLOMA Hochschule. Nach meiner Ausbil-

dung habe ich mein berufsbegleitendes Fernstudium Betriebswirtschaft am 

Studienzentrum Hannover der DIPLOMA absolviert. 2016 habe ich meine Aus-

bildereignung erworben.  

 

Im Herbst 2018 habe ich dann beschlossen, dass es Zeit wird eine Familie zu 

gründen♥ . In meiner Elternzeit habe ich die pädagogische Nachqualifizierung 

für Lehrkräfte unter Leitung von Herrn Maxin begonnen und unterrichte seit März als Honorarkraft 

im Palais Bückeburg (Annika Capraro).“ 

 
Seit Mitte Oktober steht Ihnen Frau Capraro wieder im Immatrikulationsamt zu allen Anliegen rund 
um Auslandsbewerbungen, Studierendenbetreuung, Im- und Exmatrikulation und Kooperationspart-
nern zur Verfügung. Kontakt: annika.capraro@diploma.de 

 

Neue Gesichter in Lehre, Wissenschaft und Forschung 

Seit September arbeitet Frau Schwarz als wissenschaftliche Mitarbeiterin im 

Ressort Qualitätssicherung und Evaluation und ist für die Reakkreditierungsbe-

richte, Evaluierungen und Lehre verantwortlich.  

 

Mit 15 Jahren begann sie ihre Lehre zur Großhandelskauffrau und blieb zuletzt 

in leitender Funktion  dem Unternehmen für 13 Jahren treu. Nach der Abend-

matura für Berufstätige am BRG Lichtenfels führte sie von 2004-2007 ihr Ba-

chelorstudium der Pädagogik durch und war von 2005-2010 studentische Mit-

arbeiterin im Lehrbetrieb der Karl-Franzens-Universität Graz/Österreich.  

 

Von 2007-2018 arbeitete Frau Schwarz als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Bundesinstitut für 

Bildungsforschung in Graz und promovierte von 2010-2014 mit Schwerpunkt Sozialpädagogik. Seit 

dem Jahr 2017 ist sie selbständige Dozierende und Autorin. Ihre drei Leidenschaften sind das Tanzen, 

insbesondere Lateinamerikanischer Tanz, das Reisen und die Liebe zu Tieren. Kontakt: ulri-

ke.schwarz@diploma.de 

mailto:ulrike.schwarz@diploma.de
mailto:ulrike.schwarz@diploma.de
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Prof. Dr. Michael Maiwald ist neuer Studiendekan für die taufrischen Studiengänge Medical Fitness 

& Athletic Management (B.Sc.) & Gesundheitsmanagement (B.A./M.A.).  

Unsere Hochschulpräsidentin Prof. Dr. Michaela Zilling überreichte Herrn Maiwald auf der Senats-

konferenz Mitte Dezember feierlich seine Urkunde für seine Professur. Wir gratulieren ganz herzlich 

und sind neugierig, wer unser neuer Prof. nun eigentlich so ist! Also dann mal 

los: 

Herr Prof. Dr. Maiwald, sprechen wir als Erstes mal nicht von der Arbeit, 

sondern von der Familie und Freizeit. Wie sieht das Leben denn so aus? 

„Ich bin 42 Jahre und lebe mit meiner Frau und meinen beiden Kindern (5 und 

17) in der Nähe von Leipzig. In meiner Freizeit treibe ich viel Sport. So zählen 

Laufen und Fitnesstraining zu meinen aktuellen Favoriten. Darüber hinaus 

liebe ich das Segeln und ausgiebige Hüttentouren in den Alpen. Wenn es mei-

ne Zeit erlaubt, spiele ich gern Beachvolleyball und trainiere mit einigen Kolle-

gen eine Gruppe von Kindern in der Sportart, in der ich groß geworden bin, 

dem Gerätturnen. Ich lebe gern in der Natur und nutze meine Zeit in den Wäldern und an den Flüs-

sen der näheren und ferneren Umgebung. Natürlich reise ich auch gern und versuche Länder und 

Kulturen möglichst ohne Massentourismus zu erkunden.“  

„Nun das ist auf jeden Fall sportlich. Heben wir uns das mit der bezahlten Arbeit nochmal auf. Wo 

sind Sie ehrenamtlich engagiert? 

Neben meinem abwechslungsreichen beruflichen Alltag an der Diploma beschäftige ich mich als 

Sprecher für die AG Leitlinien in der DGPTW und als Vorstandsmitglied bei Physio Deutschland für 

das Land Sachsen. Hier finden aktuell spannende politische Veränderungen statt, die darin münden, 

dass die beiden größten deutschen Therapieverbände miteinander verschmelzen. Diesen Prozess zu 

begleiten bereitet mir viel Freude und bindet einen großen Teil meiner Freizeit.“ 

Und das Beste zum Schluss? Wie sieht es mit der beruflichen Laufbahn aus?  

„Beruflich erlernte ich in den 2000 er Jahren meinen Traumberuf. Als Physiotherapeut bin ich seither 

tätig und arbeitete in der Therapieleitung verschiedener Kliniken. Dabei lag mir der Prozess der EBM 

(evidenzbasierte Medizin) am Herzen und ich folgte diesem Grundgedanken bis zur Umstellung des 

Therapiekonzeptes hin zu einem interdisziplinaren Systemstandard. Nebenher studierte ich Physio-

therapie, Sportwissenschaften, Gesundheitswissenschaften und Management an verschiedenen 

Hochschulen und promovierte an der medizinischen Fakultät der Universität Leipzig.“„2 

Kontakt: medical-fitness@diploma.de 

 
Neu an Bord sind im FB Technik: Carole Scheible (Projektmanagement Drittmittelprojekte), Albrecht 

Kretzschmar (wissenschaftlicher Mitarbeiter) und Alexander Hobein (wissenschaftlicher Mitarbeiter 

und Informatik Drittmittelprojekte). In der nächsten Ausgabe erfahren Sie mehr über die neuen Mit-

arbeiter*innen und die Aufgabenfeldern in der Forschung. 
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  Stellenangebote, Jobs und Praktika 

Die DIPLOMA Hochschule bietet viele interessante Stellen. Aktuell werden Honorardozierende insbe-

sondere im technischen Bereich gesucht sowie eine Kandidat*in für eine Professur in Klinischer Psy-

chologie. Außerdem sind verschiedene Stellen in der Verwaltung am Hauptsitz der DIPLOMA in Bad 

Sooden-Allendorf und am Verwaltungssitz in Bückeburg vakant. Weitere Informationen: 

https://www.diploma.de/stellenangebote 

Sie suchen selber Mitarbeiter/-innen? Das Alumninetz veröffentlicht Ihre Stellenangebote gerne.  

Gut zu wissen 

Premium-Alumnimitglieder sparen zwischen 400€ und 600€ mit dem Zweitstudium-Alumni-Bonus 

bei der Aufnahme eines Masterstudiums an der DIPLOMA Hochschule! 

Im Alumninetz finden jährlich rund 24 Online-Veranstaltungen statt. Sie haben Ideen und Vorschläge, 

oder möchten selber ein interessantes Thema einbringen? Zur Anregung finden Sie hier rund 100 

Veranstaltungen aus den letzten Jahren. Schauen Sie doch mal vorbei: https://diploma-

alumni.de/events/list/  

In unserer Sommerakademie kann sich jede*r mit einem Vortrag bzw. Beitrag ausprobieren – unge-

wöhnliche Themen und Ideen sind immer willkommen. Sprechen Sie mich an. 

Anregungen und Vorschläge zur Alumniarbeit an: 

Dr. Carsten Kolbe-Weber  
Leitung Studienzentrum Berlin & Alumni-Netz 
DIPLOMA Hochschule 

  
 

Phone: 030 / 53 000 95-62 
Mobile: 0151 - 228 049 30 
E-Mail: carsten.kolbe-weber@diploma.de 

 

https://www.diploma.de/stellenangebote
https://diploma-alumni.de/events/list/
https://diploma-alumni.de/events/list/
mailto:carsten.kolbe-weber@diploma.de

